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Der SKA e.V. ist 

–	 Gemeinnütziger Verein im Sinne der 
Erziehung und Volksbildung 

–	 Anerkannter Träger der Beratungs-, 
Bildungs- und Sozialarbeit

–	 Mitglied im Diakonischen Werk  
Hessen-Nassau

–	 Offizieller Anbieter von Fortbildungs- 
und Qualifizierungsangeboten beim 
Institut für Qualitätsentwicklung des 
Hessischen Kultusministeriums

Der SKA e. V. wurde mit dem Gustav- 
Heinemann-Bürgerpreis sowie dem Quali
tätssiegel von Weiterbildung Hessen e. V. 
ausgezeichnet und erhielt 2012 eine  
Phineo-Qualitätsempfehlung für wirkungs-
volles gesellschaftliches Engagement im 
Themenfeld „Kinder in Armut“.

Kontakt zum SKA
Sozialkritischer 
Arbeitskreis Darmstadt e. V.
Rheinstraße 24, 64283 Darmstadt

Telefon  0 61 51 – 91 66 30
Fax  0 61 51 – 9 16 63 39
mail@ska-darmstadt.de

Sparkasse Darmstadt
IBAN  DE26 5085 0150 0000 5913 78
BIC  HELADEF1DAS

Ihr Kontakt zu den Themenfeldern 

Bürgerberatung
bürgerberatung@ska-darmstadt.de

Elternbildung
elternbildung@ska-darmstadt.de

Leitbild des SKA
Der SKA e. V. setzt sich seit 1970 mit bürger-
nahem Engagement für die Wahrung und 
alltagspraktische Verbreitung demokra
tischer Grundwerte wie Toleranz, Gerech-
tigkeit und Gleichberechtigung ein.

In diesem Sinne haben alle Einrichtungen 
und Arbeitsbereiche des SKA e. V. den 
Zweck, Chancengleichheit, Inklusion und 
gesellschaftliche Partizipation aktiv zu 
fördern und einzufordern. Wir tragen dazu 
bei, gesellschaftliche Diskriminierungen –  
aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Alter, 
sexueller Orientierung, religiöser Zuge
hörigkeit oder anderen Unterschieden – 
aufzuzeigen und aufzulösen. 

Gesellschaftlich benachteiligte Gruppen 
oder Einzelpersonen werden von uns   
dahingehend unterstützt, ihre eigenen  
Interessen zu erkennen und gewinnbrin-
gend nach außen zu vertreten. Wir verste-
hen unsere Arbeit als grundlegende Hilfe 
zur Selbsthilfe. Entsprechend wollen wir 
kritisches Bewusstsein und emanzipatori-
sches Denken anregen, Eigeninitiative 
fördern und individuelle Handlungsspiel-
räume aufzeigen.

Für unser Handeln sind in diesem Kontext 
Alltags- und Sozialraumorientierung sowie 
das Anknüpfen an individuelle Ressourcen 
und Lebenswelten maßgeblich.  
Präventive Handlungsansätze stehen gegen
über Kriseninterventionen im Vordergrund.

©
  w

w
w

.g
u

te
-g

es
ta

lt
u

n
g

.d
e 

| 2
01

6



Ziele
Der SKA ist einem gesellschaftkritischen 
Engagement verpflichtet.

Zur Förderung von Inklusion und Chancen-
gleichheit wollen wir Menschen jeder 
Herkunft Unterstützung und Orientierungs-
hilfen in den unterschiedlichsten Fragen und 
Bereichen des alltäglichen Lebens bieten.

Unter Berücksichtigung der kulturellen 
Herkunft, der persönlichen Biografie sowie 
der individuellen Potenziale der an uns 
herantretenden Menschen versuchen wir 
durch gleichermaßen tatkräftige wie 
sensible Unterstützung, jeden Einzelnen in 
seinen Handlungsräumen und Bewälti-
gungsstrategien zu stärken.

Die Gestaltung von nachhaltigen Lernpro-
zessen sowie die Förderung von Eigen- und 
Familienverantwortung stehen im Mittel-
punkt unserer konzeptionellen Arbeit.

Die Beachtung von Menschenwürde, Kultur
sensibilität, Niedrigschwelligkeit der Ange-
bote, Alltagsorientierung und eine Ausrich-
tung des pädagogischen Handelns an den 
Bedürfnissen und Belangen des Einzelnen 
sind für uns handlungsleitend.  

Methoden und Ansätze 
–	 Einzelfallhilfe
–	 Gruppenarbeit  
–	 Öffentlichkeitsarbeit
–	 Netzwerkarbeit im Sozialraum
–	 Hilfe zur Selbsthilfe 
–	 Niedrigschwelliger Ansatz 

Kooperationen

Dank der Zusammenarbeit mit einer 
über die Jahre gewachsenen Zahl von 
zuverlässigen Kooperationspartnern  
können wir ein umfangreiches Angebot 
aufrecht erhalten. 

Unsere Kooperationspartner sind:

–	 Ämter, Verwaltungsstellen und  
Behörden 

–	 Bildungs-, Erziehungs- und  
Wohlfahrtseinrichtungen

–	 Wohnortnahe Hilfsangebote  
jeglicher Art

–	 Vereine und Migranten- 
selbstorganisationen

–	 Kirchengemeinden
–	 Freie Träger von Migrationsdiensten

Zielgruppe
Wir richten unsere Beratungs- und Bildungs-
angebote an Eltern, Familien und Einzel-
personen, die Unterstützung und Orientie-
rungshilfen in den unterschiedlichsten 
Bereichen des gesellschaftlichen Zusammen-
lebens und der Alltagsorganisation benö
tigen und suchen.

Darüber hinaus halten wir einen sensiblen 
Einbezug des sozialen Umfeldes der uns 
aufsuchenden Menschen für förderlich. 

Angebote und Arbeitsbereiche
Unsere Angebote orientieren sich an indivi
duellen Bedürfnissen und an den Erforder-
nissen konkreter Situationen. 
 
Das Spektrum unserer Möglichkeiten 
umfasst folgende Bereiche:

–	 Allgemeine Lebensberatung
–	 Sozialberatung
–	 Flüchtlingsberatung
–	 Aufsuchende Beratung (ggf. mutter-

sprachlich)
–	 Erziehungs- und Familienberatung
–	 Begleit- und Vermittlungsdienste
–	 Dolmetscherdienste 
–	 Interkulturelle Elternarbeit
–	 Gruppenangebote und -trainings
–	 Angebote zur Elternbildung
–	 Informationsveranstaltungen




